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pfanzen unD wacherhalten mıl unDd DON MMIis audch )oll, 3unäch!t elbit
UInd AWaTaDOon innerlich unDd auTrichtig errapt unDd dDurchoörungen jein muß

)oll er DIE JCi)ion, teJe „BGroßmacht In Knecdhtsgeltalt , MWIeE ein [E
\tanti)dher Schritftiteller )1e genannt hat, m11 Dem erltan W1e m ıt Dem
Herzen ergreiten, inDdDem CL einer)jeits \1e möglich|t Q auch DDN DerK VV wiljen)qhattlicdhen unDd theologilcdhen e11e Der, Rennen 3ZU ernen jucht, nıt
diejer RKenntnis aber auch andererleifs einNe wahre, glühenDde, brennenDde,
opTerTrEeUDIgE 1e verbinDdet, Der OTE tiion wirkliche Herzens}]acdhe U1
Danrnn 1C0 Der Seellorger DON jelbit \1ch gedrängt ühlen, Das JC onswerk
per)önlich U UNLeT|LUBEN, \owohl ur jein prielterliches ebet, ahnlich DE
0)es, Der eine an lehenD Hiımmei hob, während jeine Ytitbrüder
mi Dem Söcdhwerte DIE zreinDde Y als auch ur jein mo)en,
)oweit ın Kräfte inD Um)tände erlauben. Schon DIie)es ei)nie Wrn
ereDier als alles AnNDere OiE (Bläubigen zu leichen Hingabe Jorireipnen ;
UunDd noch wirk)amer IrD jein, WWDEeNN 100 Damıt DAaSs jeellorgerliche Niahn} UnD OIE übrigen ittel verbinden, we Der naltorale eru AUL

ber 0AS UtapHebung NS heimatlichen Atiionslebens DIE an( qgıbt
UunDd DIE AIrt, Wie IDIr DAas [uen, vergellien Wr nie, wmerden WDr 11195 DDL

injerm eigenen (Bewillen WIe erein DUL Dem ewigen Kıchterituhle u DEr

antmorien haben!
$ CI NSa

wierigkeifen Qer Andianermiffionen In Siudamerita
on Y L Hoai In 0)ADAaAs (Argen

bıdhon Der Wdamerikanilche Kontinent kein eigentliches JtiNionsland U4  Nn unD ereits jeit langem Bine abgeldhloljen ir  1 Hierarcdhie belißt,
qıbi in tejen meiten ebiefifen DOoCh noCH bedeutenDde IndianerlänDder,
eren Utiontierung el In Ungreift UL, er noch gänzlich auYT
\1CH arien Läßt 2 ohl dDrinat DIE Rultur DON Den Külten ausgehend Immer “ a WW C — UU S& a
tieTer ın ÖIE )lidamerikanı|qhe Kepubliken ein, aber ım Herzen DES ONnr
nenfes, namentlich ım Jiordwelten Brajiliens unD im VDaraguayıden ac
tehen noCcH ausgedehnte, DON milden JndianerItämmen ewoHnte Girecken DEr
katholi  en NtiNionstätigkeit olen Jiicht als b OIE katholilde I jeit Her
(Entdecung Siudamerıikas 1e)e Jndianer Uüberlehen afife, ım Begenteil ihon} DOTL Sahrhunderten hat ihre Rultinierende £ätigkeit 0071{ eInge)eBßf, aber ihre
TDEMLEN WUurDEN DUr ÖiE Derhälinijje Der Ccit, DUT iBgrilre 027 pant

p Ubidhon Diejer mi))ionsmeihodilche UT wi)jen|chaftliche: Apparat DEL:

zichtet 1110 auch Der\ Oyltematik eDrL, nehmen IDITr iDn DOC) anfbar enigegen,
weil DD einem prakti)hen WiilNionar ıtammi ND ein WtiNioNnNsSTelD behanDelt, DAS In
DEr Oegenwari IUL mangelbaflt efannz unDd ıon DEr beruhmien Ke)uitenreDdufk-
tionen Inferejjan UT 12
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unD portkugieli)dhen Krone, DUrch DIE päter in GSußdamerika yolgenden
Unabhängigkeitskämpre unD anDdere Ur)acdhen unterbrochen.

zyalt alle )üdamerikani)dhen Staaten a  en urzei mebr 0Der minDder
zahlreiche Halbindianer 0Der noch vollltänDdig mWı Indianeritämme innerhalb
IN TEr Brenzen Durcd DIE Bemühungen DET BilhöTe \inD diele Ureinwohner
U S eıl eigens ern  efen Wii)ionsgebieten z3ugewielen, in welcdhen 10 DON

Nii)lionaren 3zunäch jeBhaftt gemacht 1InD Dann nach unDd nach 310ilijier merden
1eJe Rulturarbeit Al aber mit Den mannigTach)ten Schwierigkeiten verbunDden,
DIE \1cH gerade DOrt jinden, WO Man )ie weniglten erTWAarien

Yıe jJungen, empor|frebenden Kenpubliken udamerikas a  en lLänglt
erkannft, DaR ÖIE ihrer Bevölkerung nicht ım Herhältnis Den
ungeheuren Yänder|trichen, Uber Die \1e verrügen, unDd DAaR ihre UunD
I9r Keichtum In demjelben Jiape 100 eben, In welcdhem DIE Bevölkerun
uniımmt )(ordamerika ı mächtig geworden DUurch Die \tetig wa  en  € (bin
wanderung Der uropÄeT. GD en \1ch auch viele )Uudamerikani)de Gfiaaten

euroPäÄliChe (inmanDderer beworben unD aTUur große Summen (Beldes auT
ewanDdi, ohne e1 u edenken, DAaR \1e DOoCh z3unG verpflichtet 1inD, \1ch
Der eigenen Bevölkerung anz3unehmen, DIE nıcht elten DON größerem erie
yÜr Das taatliıche Interelle UT als Die euroDÄlICHE inwanderung. YDıes gilt
namentlich DON Den )ubtropi)den UunDd iropi)dhen ebieten, In enen Der uUro
paer Brauchbarkeit telTach hinter Dem (Eingeborenen 3urucR|fLeht.

Jticht NUuL egen DIE )Uudamerikani)dhen Staaten 1m allgemeinen Dem OLUt
en MiiNionsweljen unDd Der amı verbunDdenen Jiußbarmadung DEeSs inge
borenen DUrHAaUS nicht ÖIE Bedeutung DEei, DIE verdient; 10 tehen Den
mi))ionarı)lden Beltrebungen niıcht jelten Oırckt yeinDdlı gegenüber. UnDd
Doch a  en \1e In ihren Konltitutionen teltach Ö1IE katholi\qhe eligion als
Staatsreligion aNgENOMUMNEN 1InD 1 DIE ‚3iDili)jation Der Indianer UL
gemacht Ydie Brundgejege Der )udamerikanilden Kepubliken enthalten 1a
gewit noCH vieles, [DUAS (1 Der Kolonialzeit herübergenommen wWurDde, aber
Nan muß auch edenken, DAaR jeit Der Unabhängigkeit Diejer aaten, alıo
jeit IAntang 0CS Jahrhunderts 1in tarker Do  It  er ‚3Ug in Diejelben
eingedrungen UL UInd nicht DiE Erekutivgewalten Nen Jiinonen GEGEN
uüber indiNerent 0Der reindjelig \inD, 0a gıbt In Den gejeBgebenDden KOörper-
hartten, Den Kongreiljen unD unfer Den Worituhrern in Der Dreile Diele
Elemente, OIE Dem UNtiNionswejen H in Den eg egen

Yltas 3unäch]t ÖIEe Unterituüßung Der Kegierungen anbelanat, 10
muß ÖIE katholilcdhe Jtilion ja wohl bekennen, DaR )te O7t recdht gufien ıillens
\inD, Den noch milden (Eingeborenen . elten, UunDd DAaR ite Das 1Ofige Yand

Anlkedlungen Den Ntilionen ZuUx Hertuügung telen. Au Ichule
(BelDd unDd Ucerbaugeräten bewilligen \1e gelegentlich, namentlich ennn 1

DIE (Brüundung einer ion handelt. 1eje€ Keatierungen aber \inD Dank
DEr republikanildhen Staatstorm ODer nTolge revolutionärer Aurltände einem
yalt tetigen Wechjel unterworrten unDd in ihren Belinnungen nı
immer On]fant. a  er lin0 auch materielle zuwei]lungen DIE Aiiionen
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N} mmer \icher, 1nD Das U 0 WwenIger, als 1e)e Subventionen alt eIs
DIiEe illigung DES Kongrelles benötigen. Da Ut mancd)mal recht lehrrei
Au beobachten, WwIie in einer oldhen gejeßgebendenROie Ratholilden
Jndianermillionen behanDdelt WwWerden.

(kin immer wiederkehrender Dorwurt ıL DET, DAr DIE UtiNionen nıchts
eilten Yltan muß Dielen )udamerikanıldhen Yiolksvertretern uUgufe
alten, DAr )te ewohnt 1InD, Sirohteuer anz3u3UunDen, 1InD 1e)e Strohteuer
telTach mit Rultur unDd ıyortIchritt verwechjeln. G1E a  en wenlg QDer (Qart
Reine (ErTahrung In erken, DIE MIe OIE UhrijtianiNierung wilder “taturvoOlker
grundliche 1InD gediegene “lirbeit erTorDdern, DiE niel ‚eit UunDd Yusdauer DEeL:

langen, unDd nod) geringer UL ihre inlich in DIE Bedlürtnilje De Miiionswerkes.
Yienn 1e)e Herren einmal gründlt Um)chau hielten In DEr Belcht

ihrer Y änDder, 3UL ‚zeit als \1e noch Der D3wW portugieli)dhen KRrone
unter|tanden , UunD edä  en, WIe Diele pTer (BelDd 1nD er]ona DIE
iberildhe Halbintel TÜr DAaSs JtiNonswer unier Den jeBßt 31ıviliNerten inge
Dorenen gebracht haft, 0 wurvden 1 woh mebr (BeDduld UunDd sinj)ehen
Den Lag legen Gie wmurden nDden, DAaR OIE Ninanziellen HuwenDdDungen, DIE
heute Den ndianern zuteil werDden, NUr WIie ein ropfen \inD, Der auTt glühendes
1Jen gegoljen WIrD, Ja m jelten 00114 ohn auT c1in IBerk, DAas yUr jede
illig enkRenDde Kegierung eine (Ehren)ache jein mu  e DEeNnn \1e nicht als

njeben mwill Her Wti)ionserrTolg äng DOCh auch iberall nach einer
e1ite bın DON Den materielen )J)citteln ab, über we eine JiiNion DerTUgt.

(5s aber in Suüdamerika telTach DOL, DAaR nicht DIE Kegierung
egiert uUnND Der ongre nach jeiner Dellern Kinlicht ÖIE BejeBße g1ibt, ondern
DAaR DIE Jreidenkeri)cdhe Drelle OIE Summe aller (Bewalt ın DEr Hand
Hat unDd amı einen ungeheuern Druck aut OIE ölrentliche Nieinung usÜübt,
unfier Dem auch 0AS katholilcde Miionswerk leiden hat Da Rannn Ul

Dann auch hHören 11 ejen, DAaR @G YJer je1, Den Indianern, OIE ungern
en Y ald nach ahrung abltreiten, Den Yiund mit Dulver UnND Blei 3U
ulen; unD nıcht NMUuL Hört 1nDd 1e€ Man DIeS, ondern Nan Rann mit
eigenen Yugen ehen, IDIEe DIE wmilden Jndianerhorden DUrCH militäriılche (Erpe
Oıtionen niederge|dholle 0Der aber in OiEe TwWalDder gewalt)}am ZUrÜcRgedrAang!i
werden

Ylas aber en Nun OIiEe UtiNionare unDd BilhSTeE unier Ddiejen Um)tänden
tun » Da ihre ‘Bıtten materielle Unter|tüßgungen DON Den Kegierungen
ntweDder abge|dhlagen 0Der DoCch NUuL teilweile unDd jehrt mangelbaftt erhört
werDden, 0 bleibt ihnen nı anderes UDr1g, als i1CH DIE allgemeinen
EL 3U wenDden. D Kallen eriltieren aber ınm Sudamerıka niCHT,
UunDd 10 richten alljährlich ihre Beluche Den Herein Der au
verbreitung ın Uyon Diejer aber kannn niıcht einmal DIE eigentlicdhen 1))L0NS-
länDder Detfriedigen, DIEe eine ungleich Dichtere Bevölkerung autweilen als SuD
amerika, DOC ereits, WwW1Ie \hon ge)agt, ÖiE IU  1 Hierarcdhie 21Nge-
richtet f GD \InDd Denn ÖIE Unter)tüßungen, OIie jüdamerikani|dhe
Nii)lionen DONn Yyon erhalten, ußerlt geringrügig, objdhon DIie Zentraljtelle
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aje jeit Jahren DUrch be)onDdere Delegierte In Ylmerika ammeln Läßt
Bralilien TUg Im 1909 ıFRS., 1le 2019,65 RS
Argentinien ıRS AUM allgemeinen Aiionswerke bei IArgen-
tinıen erhielt im 91 () DON Yyon TÜr NIE Nitijlionen In Datagonien
5000 FRS., yur DIE Atıllion Der ıyranz3iskanerpaires Unfier Den Indianern
CS argentini)dhen aco 1 000 FRS. ; 1ıle TÜr DIE Araucanermi)lion 5000 RS
JC Diejer winzigen Unter)tußung U{ Den amerikani|den Niilionen nıcht YC:
ient, unDd f el einzujehen, DAaR auch in Ylmerika ohne materielle
HUlysmiıtte eIine endqultige ‚3WWilNerung Der milden JIndianer)}tämme nicht
gedacht werDden kannn

or allem Dem zyleiBe, Der per)önlı  en ANuroprferung unDd Der
NusDauer Der Jii)l)ionare UL u dDanken, DAaR DIE Jiiionen Uunier
den Indianern überhaupt noch el]tehen. Dıe 12 Den Geelen haält DIE
Blaubensboten uTrrecht inmitten 10 Dieler Sfirapazen, (Entbehrungen unDd Antein-
dungen ‘In Sübdamerika W1Ie iberall In Den Ytillionen werden
DIE Jieophyten UL Herbeild aun Des Unterhaltes TÜr Den Rultus unDd
Dden Witi)ionar herangezogen. a auch nıcht Diel DON Den (kingeborenen
3U homen, 0 UL DAas DON vielen geleiltete Wenige DoCch \ on DON eInIger
Bedeutung. In Den älen, DIE Sfaatsregierunge Der tilion Y’änDdereien
3ZUL Berfügung telen unDd DIE MNtiNionsgejelicdhatte 1e)e€ nicht U Kkaurten
Drauchen, werDden ÖIE Uberwiejenen Brunditücke zZuguniten Der Jti)ion yrukti-
Nziert Dıie UtiNionare vberwenden Den T10S5 (1l H013, ırrüchten, Jieh unDd
nDderen rzeugniljen Der älder unDd ıyelder yür Den Unterhalt Der JJtilion
Das 1uhrt aber gewöhnlich bei inedlen eiltern U Der nnahme, wurden
DIEe Indianer DON Den iı ionaren venachteiligt unDd ausgebeutet. 0
ITTIge Wieinungen en elten auch ın Kegierungskreilen unD In Den
Darlamenten Blauben, 0 Da DIE ”Bıtten Der Nti)ionare Nnanzielle Unter:
tüßung NUL U o7t au ren en Der amp un DAas ägliche Brod,
den DIE (Blaubensboten inmitten Der 718ın Tühren, 17rD Dann als HanDdel
betrachtet. omm DAa3ZuU noch OIE Ubliche Überftreibung, 19 UL DIE JOn
WwIie über Jiacht „Te1Ich unD mäch geworDden, unDd niemandem rällt ein,

beizu)pringen
ja Onnien Da nicht wenig|tens ÖIE U S eil vech wohlhadenden

)Udamerikanildhen Katholiken yür DIE ihnen 3unäch liegenden 1))10NS-
bedürfnille Jorgen unDd aurkommen ? S UL 'raglos, Da DIE einheimiche
IT Jiordamerikas, Kleru: wIie VYaienwelt, mebr yür ihre Mii)ionen
uen ber alenthHalden (IM DOflgen VHerltändnis rür Das
Ntilionswerk, unD dDiejer angel eljerer inlicht Mag wohl jeinen Brund
ıIn Ddem eben)o0 großen angel ejjerer Aurklärungsarbeit haben. Dıe
Hiszejanoberhirten mıitf ihrem RKlerus a  en ÖIE HANDde voll Arbeit, ın
den ereits beltehenden DYarreien 0As Chriltentum unD Den religiö)en Beilt
wadhzuerhalten UunDd Neu ent]tehenDde prenge ZU Oorganıilieren. Das ıf Del
Ddem alero herrihenden Drieltermangel ein \ wieriges )Berk, unD DIe
Bildöfe elbit ın wahre Aı tonare, LnDdem ıe weite VüänDderlirecen bereilen
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€lmüljen, ım DIE yiırmung 3U penDden unD Yılitationen abz3uhalten.
werDden Dann auch O7 Yolksmillionen abgehalten. Hıie rielter ammeln mıit

eirriger ‘Derl)onen OIE nötigen 0N0DS, uMm Kirchen, Schulen UunDd Yle
Au Dauen unD 3U erhalten. Auch DIE KRegierungen iragen ZUM B an DON

Kirchen unDd A)ylen o7t mi{ beirächtlichen Summen bei GD Läßt \1Ch
Denken, DAR DIE Dropaganda TUr DAs ernerliegenDde Wiiionswerk ıIn Dden
Hıntergrun gedräng wWiIrd

] JCit Der Uusjendung DON Delegiertien DUrch Den Uyoner Yierein ylr
(Blaubensverbreitung U yur OIE Heidenmijıon Yreilich \dhon mancdes erreich
worDden 1eJje Delegierten, DIE religiö)en Benojlen!ı  te angehoören, H alten
In Kırden uUunDd ereinslokalen orträge Uüber 0ASs katholilde i ionswelen
Der anzen Yiselt unDd bedienen \1ch Der ‘Drojektionsapparate, UL Das 150174
UL elben Heit m1t em x Deagleiten unDd zu erklären In Den ‘Drarreien
wWerDden 3WUaL eigene Hentren TÜr 0AS Ylserk Der (Blaubensverbreitung gebildet,
aber U niıcht A begreiten, DaR Der er ıyer MUrL Au el nadc)
Läpt unD 1e)e Drarrzentren annn wieDder allzı ver|dhwinden.

Yıe JNiächltenliebe 3e10 1005 In Den )Judamerikanildhen Kepu
bliken In hervorragenDder ei)e, unDd Wenn Man Daran e{mWMas aünDdern wo  €
nüßte Man DOT allem aTyur )orgen, DAa )1e Oon]fan unDd geordne jel, und
DAaR Den verlal)enen Undianern wenigltens DIE BrojJamen zugewan wirden,
Öie DOM Der Barmbherzigkeit en Yıie ( arıtas Al hier o7t auUCH
ve qgroB3Ügig, aber 1E hat zuweilen ihre bejonderen (Eintäle, ıhre SonDder
heiten. ur Nan \1Ch uüber DIE ver]dhiedenen Ta DEr Jtotwendigkeitenv
beller unterrichten, 0 unterblieben manche erke, OIE minDder unentbehrlich
\InD, un anDdere, ÖIE \ reienden Hedurtniljen abzuhelten hätten, wurDden InS
V’eben geruten 0Der DOCH en erhalten asjelbe Ubel Nan ]a
woh iberall, aber in VänDdern, OIE Bevölkerung ım Herhältnis ZUL Ylus
ehnung gering 118 Der aber niele unD große iın MNMUan

olche Übel tunlı verringert Yıie zuRkuntt irD aran gewi vDieles
Tn Oa Deljern, allein Der (Begenwart ] amı niıcht edient.

Dıe Nii))ionsarbeit unfter Den (kingeborenen S1uDdamerıkas U{ ım
allgemeinen \ wieriger als unfier Den Jiegern In Arika, weniglfens ım
ntange. In ATtrika U1 DIE Bevölkerung ZUTMM großen Seıl eßhatt, in größeren04 0Der kleineren Yri)harten angelieDdelt, 1G ÖIE VorzUge 0es “lckerbaues
1InDd Der leinen Indultrie. JIn SuDdamerika n Der i Nonar 1e)e 40rU arbeit nıch Hr muß jein WWl ationswerk amı Deginnen, Den (Eingeborenen

U macden. Diejer In kleineren 0Der größeren Bruppen,
e nach Der enge Der Jtahrungsmittel, Den 1 ald 0DeTr Den Kamp ab, um

jein (Ernährungsbedürtnis U beiriedigen. (Beht DIEe ahrung einem {(rie

DU An AUL Jieige, 10 verlegt CL jeine primitiVe eginen andern Yrt Yıe olge
avDon Ut, DaR Der i ionar m1{ diejen Umzügen rechnen 0Der aber Dem
0  ne Der YIsilOnıs ÖIE Jtahrung verabreichen muß, Wenn el ıNn einen
beltimmten rt eljeln will S0 Jangen Denn In Den meilten a  en DIE
il ionare amıt U, größere Dilanzungen anz3ulegen, U ÖIie nöflgen ittel
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zum Unterhalt DCS ‘Sndianers gewinnen. Dann er!t Rannn diejer hberan  s
geEZOgEN unDd ÖIE Jiähe DCS i ionars gewöhnt unDd unterri:  © werDden.

‘In einem großen eile Sldamerikas, namentlich in BHralilien unD ‘Dara-
egeqgne mMan Der traurigen Lat]acdhe, Dap Der wı ‘Indianer DOL e 5

DdDem Miil)ionar Zzurü  rect unDd in Au meiden )ucht S hat 1000
nämlich unter Den wilden (Eingeborenen Der genannftfen Yänder Der Yrrtum
verbreitet, Die ndianer wuürden terben, )obald \te )1ch DON Utiionar tauten
unNDd Ohri)tlich erziehen ließen. Yltan Rönnte NUun ZU Der Unnahme gelangen,
diejes Niipverltändnis je1 Den Sihnen Der YLilonıs DON Jntere)lierten eige
Ta worDden. o Interellierte kKönnten Die Händler jein, DIE Dden JO
amerikani)dhen (Eingeborenen als Sklaven betrachten, ihn ausz3unuBßBen unDd
möglich|t DOM erkehre mit Dem Niiionar ab3zubringen Juchen ewi Ut,
DaR ıIn mandchen a  en Das kommerzielle Jnterelle roher HäÄnDdler Das geiltige
Wohl DCS Indianers iın Tufaler euje mipßadchtet. HUT (Erklärung 0CS )Rep Z
1  n Benehmens Der ‘Sndianer ım Herzen Siüdamerikas mu Man indes
auch ihre Hergangenheit berücklichtigen.

Jücht ange nach Der (Entdeckung Des )JUudamerikanildhe (Frdteiles LWAT
Dden Spaniern unD Dortugielen Darum 3u tun, möglı ne unDd viel

(BelDd U gewinnen unD DIE Jiatur|häben 10 reichen NeUCN YänDder u
beuten Dazu rau  en )ie Diel erJonal, unDd Der rbeiter, DIE aus Oriuga . -  D al
und Spanien gekommen gab MUL wenlige. S0 kam C  J Daß DIE
noch wen1g 0Der qUart nicht zivililierten Indianer 3ZU Den Harten “lrbeiten In
den Nitinen, a  ee unDd zuckerrohrplantagen, In Den Yerbateewäldern unDd
Holzrälereien vDerwanDdt wurden. Jtamentlich aten ÖIE in Den Ohrijtlidhen
JIndianerdörfern erLZOgeENEN (Eingeborenen ar egehrte Arbeitskräfte, auT ü
Die Nan Örmlich JagD ma LaujenDde Diejer Jndianer wurden 3WUNGQS=
weile AuUs Den )panılden Beligungen in OIE poriugieli)ldhen erührt, 10
oft elen umkamen, ennn 1e nıcht auT Der langen ejJe halbtot liegen
geblieben Dıe olge Diejer DYranglale IWWDUAL Der Yuszug Der Jje)urten- 5 A a baa  S aaami)|ionare mit Jieophyten aus den ‘Reduktionen DON (Buayra unD ıhre
Jtiederlafjung einem \‚iherern rte DHıe jahrelang DauernDden Hertolgungen
\InDd in Der als Viamelukenraubzüge ekannt unDd verruten

(nen it C6 wohl ın er|ter finie zuzuldreiben, DAap \ıch unfier Den Ybkömm DE  Elingen jener 0 heimge)uchten (Buarani=:-Indianer DIE DOT Dem
Chrütentum, namentlich DOTL Der aufte, erhalten hat Ylseil DIE ‘Keduktions
indianer OIE begehrteiten 0 ıe auch DiIe meilten verTolgten.
1eJe Yoreingenommenheit unfier Den ebigen Jndianer|tämmen Der TWAaAlDder San B LADaraguays unDd Braliliens Ut einNes Der größten indernille, DIE Der iı ionar
ıIn jenen Sändern e Auch Oringt mebr unDd mehr in Die Hütten Der
wilden (Eingeborenen DIeE ein, )ie müßten Olbaien werbden, )obald )ie I
100 als rilten in Dörtern niederla)jen. S0oldat jein ıf aber yür )te DaS-

mwie £0D auT Dem S  a  e  © $ einfältiger unDd armer am Beilte
die KRinder Der YBildnis ın DelLO Oh)werer Al c )te über YWorurteile
aufzuklären.

;  : D O A n



W

2()4 Hoat Schwierigkeiten Der Jndianermillionen In Siidamer:kaP SE E - SERT E C N
GD Ut Das Yierk Der Sekhartmacdhung 0CS (Eingeborenen In Siüdamerika

ußBerIt \wier1ig (Fs WITD nod) \d)werer gemadcht Durch OIie mubevolen
;

Sirapazen, DIE Der Jtiionar bei jeinen Keiljen erleiden muß Kegelrechte
Wege Der ‘Indianer 0eSs TWAalDdes nicht (Br I1 hie unD Da Äängs
jeines eges einen weig ab 0Der 1eq in NUuTr ZUL eite GStarke yuß)puren
hinterläht el mit jeinen nackten auch nicht, unDd 0 in Denn Öie
Jndianerprade yür Den Wti)ionar meiltens unpall)ierbar. Dazu en Ian

11 DIE Druckenlojen, Ddurch £ropenregen 5 reißenDden Stirömen ange| d wolenen
ewäller, DIE hwüle Lemperatur ın Den £ropen 0Der Subtropen, Die
Schwärme DON verldhiedenartigen OSRULOS, DIE nach 1 lecdhzen, DON leinen
)Baldbienen, OIE Den Schweiß aus Den HänDden DCS Ylanderers aut)augen möchten,
DON e  en, DIE en 0eS aldes 0Der unier Der ıin Der Urmald
riejen au} Den muDden ‘Dilger arten, um in während jeiner Ruhe mit ihren
Saugin)irumenten A mariern i zerril)enen eidern, ohne unDd
Hut, mit hungrigem unDd DON ungewohnten peijen Delältigtem Jtagen T1{
el Dann O7 Im Urmalde umber, uUum DIE e ammeln, ORr CL DIE ‘Rot

% Des Chriltentums verkunDden )oll
Hat CT amı enDdlich egonnen, 10 muß elr \1ch DArauUT geraßt madcen,

DaR beim Keiren Der Waldtrüchte jeine mit Wtühe zu)ammengebrachten Indianer
ın WwW1eDer verlal)en unD Den yrüuüchten nacdhgehen Yas errahren DOT allem
OIeEe eıyranziskaner ın AaCD, WD DIEe “indianer alljährlich ıH DON Den Algarrobe-0 e Irüchten ein (Betrank ereiten, mit Ddem \1e \1Ch berau|cdhen. Jntolgedellen kehren
OiE angehenden Jieophyten Der on LOD jie mit nieler Ntühe unDd lrbeit
rnährt unD erZOgen wurden, nicht elten Den en

Hıe ©:  C unDd Draris 0S Chriltentums muß Dem Jndianer Ine w
möglıch)t Konkreier orm vorgelegt unDd erklärt, DIiele und andauernDde Denk:
arbeit DarT DOn ibm niıcht verlang werDden, namentlich Im AUntange YJdit
wenigen ırragen \don Kann Nan ihn ermuden 0n| f elr Ja wohl TÜr DAaSs
Uhriltentum recht empTänglich, \dhon O7t Diele ehnte, elbit Jahr
unDder Rojtet, DIS De)  jen HSöhe UunD 1eTe \1ch in e{Wa in jeinem
Welen e Yıe Orge TUr Den kommenDden Lag belältigt ınn
eben niCHt, J0 DaR DIEe Jtillion auch yur jeine geringlten D3  ))' Jorgen
unDd ınn Del Der Ylrbeit überwachen muß Hat \1ch Der Jndianer einmal

einen yelten 2WWohn]ig gewödhHnt und \1ch Der Vebensweile ıIn einer hrijflichen
Dorildhatt anbequemt, 0 UL nıcht Qwer, ınn TÜr DIE Ubungen DCeS
ıldhen auDbDens ZU gewinnen Jtach unDd nadch, ennn auch mit Dieler u
unD (Beduld DON eiten 0S NC NONaATS, ern eL ÖIE (Bebete unDd Dden Katechismus.P Jtamentlich UL auUC hier DIE Jugen0d, welche yJur Ö1IE Bedächtnisarbeit recht
geeignet ıf Her üubere Rult In Der ır 31e Den Sohn DEr
Ysildnıs elr 100 eim1)cd ım Des Herrın, Denn )\hon DON Yiatura
aULS UL DIE DOL Dem höchiten ejen tier In jein Unneres eingegraben.
Bielgötterei enn Der )uDamerikani)he (Eingeborene ım algemeinen nicht, el

eie AUL einen (Bott uUunDd wel ım Länze, ul unDd Belang Zie]
ım Dıckicht Des TWAaldes u  C eL jeine PTIUMILIDE $ rommel un lägt anzen0
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mi{ einem Bambusrohr Den oDden, ennn CL Den (Bott 0es Hiımmels
UunD Der BrDde MN Kegen itteft, 0Der CL TUr jeine ranken AUngehörigen
DIE Be)undheit rNehen wl

G0 Ut wenig)tens Der Buarani-Zupi-Indianer DDON aftur (1 religiös
angeleat, UunD Läht \ich Aaus ı9 CIn braucdbarer Uhrilt erziehen, wWDiIe
DIE Eryahrung ın Dden paraguayıdhe Reduktionen unDd mm Den Wtilionen Tall
liens jeder Heit ezeigt hat Den tärkiten Wider|tand eilten auch heute
noch DIE Hauberer, we meiltens auch DIE öHeilkunt ausüben unDd mi1t
einem großen urwanDde DON BHeirügerel, euchelei unDd Yberglauben ÖiEe eiInNge-
borene WDı Bevoölkerun DO  s hriltentum unDd Dem Verkehr m1t Den ‚3 1DUl-
lierften zurück3uhalten (FS A)! unglaublidc), mi1t welcher AUnmaßung 1e)e
zauberer DIEe (Eintyalt Der Indianer U mißbraudgen wijen MnND mi1t weldher
Schlauheit )te Dei ihren uack)albereien U er en ıin Der Kazike
(Häuptling) unD Der Hauberer TUr DAas Uhriltentum 0  Y f auch
Die olderie, OTE ihm gehor  ! Demn Kreuze unterworten.

1eje eigentliche NtiNionsarbeit \1ch aber iberaill noiwenDdig aut
DIE vorherige üupere ANusgeltaltung Der Jtilion, aut DIE BrUundunNg UunDd

Ja {1 Der Indianerdörter. ‘Yıe i ionare In YuDdamerıka Haben
EINE einzigartige Sendung G1e müljen, IWDIe ereıts erwähnt, Den Eingeborenen

einNe Scholle gewöhnen. erjelbe n \1CH elten In größeren Brunpen
vereiniat, Deun Der gering{uügige Ackerbau, Der DON einigen Stämmen getrieben
WIrd, unDd DAas (Erträgnis Der -{agD ın auT DIE HNauyuer nicht AuUsrTeIHEND 1Ur
Dden Unterhalt oiner gröberen Anzahl DON Individuen auT demjelben ylecR
rDde S0 müljjen DNorrter unDd “tLÄDte gegrunDet, eingerichte UunND ınterhalten
werden, o7t IM weitentlegenen, DON allem Yerkehr abge  ollenen Urwäldern
Da arbeite Der i ionar 3WUaL er)fer TÜr DAs Seelenwohl De  S
Jndianers, in TUr (Bott Den Hern U gewinnen, aber niıcht 3uLeRT, 1a
In hervorragenDder eıje muht CL 1005 auch ab TÜr 0Aas Vand, in Dem DIe
Ntillion \1cH bennDert. ‘r egt Wege unDd Brücen I  Y ‘Dolizei- unD
Berichhtswejen ein, OTg TUr CIn georinetes Bemeinwelen, er)chliekt Den Nelu

gegrunDdeten Yrt)  n (Einnahmequelen Durch DBegrundung DON Ylckerbau
unD Indujirie unDd Den Ke)pekt DUÜL Der UYÖbrigkeit UnD Den Sfaatsgejegen.

Yas \In0 erke, ÖIE An)pruch erheben Onnen auT eine gerechte Uner  =  m
Rennung DON jeiten DEer el In Beiracht RommenDden Staaten, unDd DAarTUum
)ollten \1CH 1eje mebr als jeßt u ge)dhehen DiLegT, Der Yiı)onen annehmen.
s UL gewi TAaUTIG, unDd Nan ewinnt einen eigentumlıcdhen INOTU WDEeNMn
Nan iın eine DEr größern GStäDdte Siüdamerikas kommt unND DOort oinen OMTOT
unDd UruS gewahrt, WwWIe Nan ınn in Den reich|ten zentren uropas Raum
3U jehben gewohn UT, Wenn Nan andererjeits weiß, DAaR 1e)e Hauptitadi 0AS
Her3 eines andes ÜL, In Dem noch aujenDde DON ejen eben, ÖIE wild
0Der a  wl In Dden Urmäldern umberirren, OIE nıcht einmal wiljen, DA
C6 einNe Kegierung In Der Haupt)tadt qibt, Der 10 unter)tehen UunND DIE Ihnen
Bejebe auterlegen Kann Da Doch bedenken, Da \ıch ein Yand
nicht ziililier NeNnNnen Kkann, olange in demjelben NUuL eine beiqhränkte Anzahl

DeitiHrift TUr JYCi)yyjionN.  wijenihaft. Jahraang
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DON StäDdtien elteht, in Denen iNman DIE Segnungen Der Ohriltlicdhen KRultur GE
wahren Kann, während im Innern 0Der jeinen Brenzen noch mehr
ODer minDder 3ahlreiche HOorden DON “)iaturvDölkern beherberat.

Ve1Der zerbrecdhen 105 auch Y)e Kreile noch immer Den KRopt Darliber,
ob nicht vorteilhatter jei, 0aSs ‚31DIl)J aAationNSWerk uUunfier Den wilden inge
borenen ’aien anz3zuverirauen unDd OIE JIndianergebiete zu Kolonilieren. 0
Dinge MNan DOCh niıcht mebr diskutieren, eitdem OIE Der Ra
tholi)dhen 1r unDd Ihrer Jiiion auTt Dem (FrdenrunDe auch in Sübdamerika
ekannt geworden \inD, Da Ja geraDde Diejer (Frdteil jeine Rultur DEer a
ildhen AL} unDd ihren (Blaubensboten DerDan Dem ralj)en YVitaterialismus

DIE wilijation überhaupt unnu unDd DAas NtiNionswerk J0 mehr
Jntolge 0es eigenartigen atiurells Des nDdianers unDd Der bejonDderen

m)tänDde, In Denen en \1CH belNnDdet, WAare cin \taatlicher Söchuß DIie
usbeutungen ab)olut nötig S0 müßten OIE Jieugründungen DON

NiiNions)tationen unfer Indianern DON üuberen \ ädigenden (Einllüljen einer
verdorbenen Bevölkerung DUrcHAaUS bewahrt werDden. ber nicht einmal DAas
kannn in Den meilten en DON Den KRegierungen rlanat werDden. Die olge
aDon ÜL, OAaR Der unbehinderte Yerkaut DON alkoholilcdhen (Betränken unDd
en CIn geordnetes unDd ge}ichertes en Unier Den mf ituhe zu)ammen-
gebrachten Indianern unmöglı madt unDd 1e)e elbit DON gewijjenlojen an
ern In ÖIE TWAalDder zZurückgerühri werDden Kkönnen, WO \1e als YTbeıter In

{ Den Holzrälereien, in Huckerfabriken, Leewäüäldern, Kaleeplantagen U1 aus

gebeute werDden unD WwWIieDer Dermildern
Ydie )taturvDölker ım Ynnern SiuDdamerıikas vermoögen In Der ege DIE

inge nach ihrem wahren erie nıch S \ äßen, WIe )ie Denn AUCH OIE
DON ıhnen geleiltete “Irbeit gewöhnlich nicht recht bewerten Nas wiljen DIE
Kauf|huk-, erbatee:- unDd Holzhändler reql QGuf, un erwerben )1e \1ch

Yltennmeiltens auT Kolten Der (kingeborenen CIn beirächtliches YHermögen.
Der Sohn 0CS TWAaldes Hunger DÜr 0Der Kleider braucht 0DeTr auch \1CH
einige Lage verldhalren will, 10 e CL 1000 Dem Unternehmer DOL unDd
bittet Un lrbeit (Br weiß, Da Man \1e ibm qibt (Bleichzeitig aber bittei
CL auch Hor|huß, unD LDeNN eL diejen erhält, äng CL ohne Högern Ul
0ASs (BelD nac jeinen Yauynen aus3ugeben. IT Der VBor)chukß verausgabt,
Pı DEer (Eingeborene jeinen Miarıch In Den Irtmald a WO L monatelang

S8  i  W arbeitet, 0ASs ereits erhaltene e1lD abzuverdienen.
Bewiljenloje HÄnDdler Rennen gewöhnlich ÖIiEe \d)wacen Geiten 0eSs Indianersvm S P Ml al In DenODer Halbindianers unDd DOTti ihren Saugapparat anzulegen.

‚zuckerrabriken DEeS AaCco unDd Den umliegenden ‘Drovinzen ÜL Der Indianer
Dem Branntmein jehrt ugetan, weshalb DIE ortige eingeborene ‘Bevölkerung
mehr unDd mehr Den ıyolgen Der £runk)ucht rlieat m obern ‘Darana, WWIEe
überhaupnpt ın Den Buarani-Lupi-zentren, hat Der (kingeborene DO  Z Sparen;  <  x QUL heinen 0Der Doch NUuUL einen \d)wacen Begriit He q lauere IArbeitgeber
eutet diejen ıyehler natürhı ıu  b Yıe nötigiien inge, WIe eidung, Jiahrungs-
mittel unD Bebraucdhsgegen|tände yur DIE ohnung, kolten Dem Tbeiter ım
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Urmwmalde o7t weit über 100 l mebr als in Den umliegenden äch|ten Yrt
ihaTjten S0 omm e  Y DAaR Der TDe1lLer nach Owerer, vielmonatlicher
Mrbeit NUurL Schulden hinterläkßt, unDd 1eje muß elr abtragen, bevor PE Den
ald verlallen Dart Yn ein geordnetes yamılienleben kann unfier diejen
Um|tänden nicht gedacht werDden, Da er eyrau unDd Kinder meiltens
lallen muß.

1eg aber mebr ım Interelle Der )Jüdamerikani)dhen Staaten, als S
DIie eingeborene Bevölkerung )oviel wie möglich zu erhalten unDd
DEr 31ivili)jation zuzurühren. Der (Eingeborene it Tür DIE 1 unDd
jubtropi) one ın Dieler Hinlicht unentbehrlicdh. FÜr qhwere Yrbeiten ın
den genannten (Erdlirichen eignet \1ch Der (Europäer ım allgemeinen nıcht, weil
er größere Bedürtnille hat als Der )üdamerikani)cdhe (Eingeborene. ÜJcit geringer
unDd gewöhnlicher Jiahrung omm Diejer aus, während Der (Europäer DUrch
OIE Yliärme owohl W1Ie DUTCH OIE ungewohnte ÜrYtige ahrung in jeiner
Körperkra 1CD und auch Der quälenden Jnjektenwelt 3u ent
lliehen )ucht \DNıe eingeborene Bevölkerung 1ITD aber er|t Dann Ddem Staate unDd Der
Ohriltlichen Bejel]dhatt nußBen, Wenn \1e 88i! beharrliche “lrbeit gewiohn uUunD
au} iejelbe (Brundlage ge)tellt worden Üt, au welcher DIE hrijtliche (Bemen:
alt cuht Dazu brauchen DIE Ntilionen, DIE Ylrbeit 3ZU eilten A
unternommen aben, DIe V  u  e 0CS Staates, Ddem DOT allem oblieat, e E Ta  d E s -  D E eOie Hindernille aus Dem Wege 3U raumen, DIEe Das i onswerk in SiD-
amerika hemmen.
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Organifjation und Miethode Der on D

Miljionsgebiete unDd Mijjionsgejellidhaften |
ur zeit Der 0  ufte DEr en e)uitenmij]ion 1e DIE hierarchilcdhe UYrgani-
ation Der ti)ion ın (China unentwickelt Nıie VPropaganda IUg \ıch

JWAaT SA  \OHon SEA E  1651 mit Ddem ane, einen VDatriardhen, N (Er3bildh5öTe,
NUbkürzungen: Antonius-Bote; ACM Annales de la Congregation de

la Mission ; A Allgemeine Wiijions- Zeitlchrift; ChCM Chine, Ceylan, ada- -n  msn
BASCAT ; Compte en de la Socijete des Miss]ions Etrangeres de Parıs; [  .  (  1  MUSA ID Correo Sino Annamıiıta; E FEeho du Chantong riental ;

Cvangelilches Mijjions- Magazin ; Hıe tatholilchen Wiilionen; Missions
Catholiques; Miss]ıons 11 Chine, Au Congo ei AUX Philippines; Ch

elation de Chine; SR Steyler ÜE  onsbote; Seitlchrift TUr Wl NONS-
wiljen|haft ; AWER Aeit|chrif TÜr MWiijjionsiunDde unDd Religionswiljen|cdhaft.
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